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A. Vorbericht .

In dem nun zu Ende gehenden Schuljahre iſt keiner —

lei Veränderung im Lehrerperſonale eingetreten . Mit

Ausnahme einer Unterbrechung von einigen Tagen , ver —

anlaßt durch einen im Sommerkurſe am Schulgebäude
vorgenommenen Anſtrich , nahm der Unterricht ſeinen regel —

mäßigen Verlauf . Wir ſagen dies mit um ſo mehr Be —

friedigung , als wir ſeit einer Reihe von Jahren Störungen

manchfacher Art zu beklagen hatten , die dem Gedeihen
des Unterrichtes mitunter nicht wenig hinderlich waren .

Im Anfange des Sommerkurſes hatten wir uns eines

Beſuches des Geheimen Hofraths Feldbauſch zu erfreuen ,

der , vom Großherzoglichen Oberſtudienrathe beauftragt ,
von dem gegenwärtigen Stande unſerer Schule Kenntniß

zu nehmen , die einzelnen Unterichtsgegenſtände einer ge —

nauen Prüfung unterworfen .

In dieſem Jahre beſuchten unſere Anſtalt im Ganzen
101 Schüler , von welchen 87 der katholiſchen und 14

der evangeliſchen Konfeſſion angehören . Ausgetreten ſind —

11 , 10 an Oſtern und 1 im Laufe des Sommerhalb —

jahres ; ſomit ſind noch anweſend 90 . Von den Aus —

getretenen ſind 3 zu Gewerben übergegangen , 2 in an —

dere inländiſche Schulen und 2 in franzöſiſche Inſtitute

eingetreten ; 4 haben zur Zeit noch keine Beſtimmung

gefunden .



Zu zahlreichem Beſuche der bevorſtehenden Prüfung
und Preisvertheilung laden wir die geiſtlichen und welt —

lichen Behörden hieſiger Stadt , die Eltern und Fürſorger
unſerer Zöglinge , ſo wie alle Freunde der Jugendbildung
hiermit ergebenſt ein , und werden uns freuen , wenn un —

ſerer Einladung mehr Folge gegeben wird , als dies in

früheren Jahren der Fall geweſen .

Der Vorſtand :

Fiſchinger .



B. Perſonale der Anſtalt .

1. Inſpektor .
Regierungsrath Barack .

2. Vorſtand .
Profeſſor Fiſchinger .

3. Lehrer .
Profeſſor Fiſchinger , Klaſſenvorſtand in I . und V.

Lehramtspraktikant Gehr , Klaſſenvorſtand in III .

Lehrer Brunner , Klaſſenvorſtand in I .

Lehrer Schmid , Klaſſenvorſtand in 1.

Reallehrer Korn .

Sprachlehrer Theophil Weih .

Lehrer Pfeiffer , Hauptlehrer der Gewerbſchule , für Geometrie ,

geometriſches und freies Zeichnen .

Stadtpfarrer Stolz , für den evangeliſchen Religionsunterricht .
4. Verwaltungsrath .

Inſpektor Barack .

Profeſſor Fiſchinger .
Bürgermeiſter Jörger .
Ausſchußmitglied Wilhelm Meule .

Kaver Dietrich , als Sekretär .

5. Verwalter des Fonds .

Stadtverrechner Walther .

6. Schuldiener .
Anton Zanger .





C. Lehrgegenſtände .

Erſte Klaſſe .

Religiouslehre .

a) Für die katholiſchen Schüler .

1 ) Die Eigenſchaften Gottes ; die Schöpfung , Erhaltung und

Regierung der Welt , nach dem erſten Hauptſtücke des Diözeſan⸗
Katechismus . 2) Die bibliſchen Geſchichten des alten Teſta⸗

mentes , und die des neuen bis zum öffentlichen Auftreten
Jeſu , nach Chriſtoph Schmid ' s Auszuge . 3) Einübung zweck⸗

mäßiger Gebete für Schule und Haus . Wöchentlich 2 Stunden .

Fiſchinger .

b) Für die evangeliſchen Schüler aller Klaſſen .

Untere Abtheilung : Die Einleitung und das erſte Hauptſtück

der chriſtlichen Glaubenslehre , nach dem Landeskatechismus .
Obere Abtheilung : Das fünfte und ſechste Hauptſtück der

chriſtlichen Glaubenslehre und die Einleitung zur chriſtlichen
Sittenlehre , nach dem Landeskatechismus .

Beide Abtheilungen gemeinſchaftlich : a. Das 41 . , 61 . ,

131 . , 218 . , 346 . , 428 und 443 . Lied im Geſangbuche ; b. die
Nummern von 1 — 16 in Krummacher ' s Bibelkatechismus , in

Verbindung mit Leſung ausgewählter Abſchnitte aus den betref⸗
fenden Büchern ; C. ſämmtliche Gleichniſſe Jeſu Chriſti . Wöchent⸗

lich 2 Stunden . Stolz .

Deutſche Sprache .

1 ) Die leichteren Formen des einfachen Satzes nebſt dem , was

ſich dabei aus der Wortformenlehre ergibt . Die erkannten Formen

wurden an vielen mündlichen und ſchriftlichen Beiſpielen geübt .



2) Uebungen im Leſen mit ſachlicher und theilweiſe ſprach —
licher Zergliederung des Geleſenen . Mündliches und ſchriftliches
Wiedergeben und Umbilden einzelner Leſeſtücke.

3 ) Einzelne orthographiſche Regeln wurden an das bisher
Genannte , ſowie an die Correktur der ſchriftlichen Arbeiten an —

geknüpft .
Das Leſebuch Zuſammengeſtellt von den Lehrern des Frie —

drich - Wilhelms - Gymnaſiums zu Köln ) diente , wo immer mög —
lich , zur Grundlage dieſes Unterrichtes . Wöchentlich 4 Stunden .

Schmid .

Lateiniſche Sprache .

Formenlehre bis zu den Deponentien , nach Feldbauſch ' s Schul —
grammatik . Aus deſſen Uebungsbuche wurden die meiſten der

betreffenden Paragraphen mündlich , einzelne außerdem auch ſchrift —
lich überſetzt . Wöchentlich 6 Stunden . Schmid .

Franzöſiſche Sprache .

Nach Seyerlen ' s Elementarbuche : Leſe - und grammatiſche
Uebungen bis §. 100 . Sämmtliche Beiſpiele wurden mündlich ,
die deutſchen theilweiſe auch ſchriftlich überſetzt und die darin

vorkommenden Formen erklärt . Wöchentlich 5Stunden . Schmid .

Arithmetik .

Die vier Grundrechnungen mit ganzen Zahlen . Kenntniß der

gebräuchlichſten Maße , Gewichte und Münzen . Verwandlung
derſelben in höhere Sorten und umgekehrt . Die vier Grund —

rechnungsarten mit benannten Zahlen . Alles dieſes mündlich
und ſchriftlich . Wöchentlich 4 Stunden . Schmid .

Geographie .

Geographiſche Vorkenntniſſe und Vorübungen . Das Groß —
herzogthum Baden nach ſeinen phyſiſchen und politiſchen Ver —

hältniſſen . Ueberſichtliche Darſtellung der 5 Erdtheile . Wöchent —
lich 2 Stunden . Brunner .

Naturgeſchichte .

Beſchreibung und Vergleichung einzelner Mineralien und

Wirbelthiere als Klaſſenrepräſentanten . Beſchreibung von Blüthen —
pflanzen ; Giftpflanzen . Wöchentlich 2 Stunden . Korn .



Schönſchreiben .

Die deutſche und theilweiſe die engliſche Schrift . Wöchentlich
2 Stunden . Schmid .

Geſang .

Uebungen in den leichteren melodiſchen und rhythmiſchen Ver —

hältniſſen , dargeſtellt in Ziffern und in Noten . Ein - und

zweiſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . Sch mid .

Mit den katholiſchen Schülern ſämmtlicher Klaſſen wurden

die beim öffentlichen Gottesdienſte üblichen Meßgeſänge eingeübt .

Zweite Klaſſe .

Religionslehre .

1) Von der Sünde und dem Elende in der Welt ; von den

Vorkehrungen Gottes wider die Sünde in den Zeiten vor

Chriſtus ; von der Perſon und dem Werke Jeſu Chriſti , nach

dem zweiten Hauptſtücke des Diözeſan - Katechismus . 2) Die

bibliſchen Geſchichten des neuen Teſtamentes vom öffentlichen

Auftreten Jeſu bis zu Ende , nach Chriſtoph Schmid ' s Aus⸗

zuge . 3 ) Memorirt und erklärt wurden einige Pſalmen . Wöchent —

lich 2 Stunden . Fiſchinger .
Von dieſer Klaſſe an mußten ſämmtliche Schüler die ſonn⸗

täglichen Predigten im Auszuge ſchriftlich vorlegen .

Deutſche Sprache .

Die Wortarten , insbeſondere das Zeit - , Haupt - , Bei - und

Vorwort , nach Götzinger . Anleitung zur Fertigung kleiner Auf —

ſätze. Uebungen im Leſen , Rechtſchreiben und Vortrage memo —

rirter Stücke . Wöchentlich 3 Stunden . Brunner .

Lateiniſche Sprache .

1) Wiederholung und ausführlichere Behandlung der Formen —

lehre . Der erſte Curſus der Syntax ( § . 200 - 250 ) , nach



Feldbauſch , mit mündlicher und ſchriftlicher Ueberſetzung der ent —

ſprechenden Beiſpiele in deſſen lateiniſchem Uebungsbuche . 2)
Ueberſetzung : a. der äſopiſchen Fabeln von §. 416 —427 ; b.

der erſten Abtheilung der römiſchen Geſchichte . Wöchentlich 6

Stunden . Brunner .

Franzöſiſche Sprache .

In Seyerlen ' s Elementarbuche wurden , nach Wiederholung
des früher Gelernten , die Nummern von 125 —221 mündlich,
die deutſchen außerdem auch ſchriftlich überſetzt , die über den
Nummern ſtehenden Wörter memorirt und deren Formen erklärt .

Wöchentlich 5 Stunden . Brunner .

Engliſche Sprache .

In van den Berg ' s praktiſchem Lehrgange wurden die 128

erſten Uebungsſtücke der I. Abtheilung des J. Curſus mündlich
und ſchriftlich überſetzt , die darin vorkommenden Formen erklärt

und die über den Nummern ſtehenden Wörter memorirt . Er —

lernung der Hilfs⸗ und regelmäßigen Zeitwörter in allen Formen .
Uebungen im Leſen . Wöchentlich 2 Stunden . Weih .

Arithmetik .

Wiederholung der vier Grundrechnungsarten in benannten

Zahlen ; Verwandeln der Münzen , Maße und Gewichte . Die

Lehre von den gemeinen Brüchen und ihrer Anwendung . Waaren⸗ ,
Durchſchnitts - und Zinsrechnung . Die ſchriftlichen Uebungen
wurden durch die mündlichen begründet und mit dieſen in ſtete
Verbindung gebracht . Wöchentlich 3 Stunden . Korn .

Geographie .

Deutſchland in ausführlicher Behandlung ; in Verbindung
damit einzelne wichtige Momente aus der deutſchen Geſchichte ,
nach Schacht . Wöchentlich 2 Stunden . Brunner .

Naturgeſchichte .

1) Zoologie : Beſchreiben und Vergleichen geeigneter Reprä —⸗
ſentanten der Ordnungen und Familien der Wirbelthiere ; Ueber⸗



ſicht und Charakteriſirung der wichtigeren Gattungen und

Arten unter ſteter Hinweiſung auf die mit der Lebensweiſe der

Thiere im Zuſammenhange ſtehende Organiſation , auf Naturell ,
Nutzen und Schaden .

2 ) Botanik : Beſchreiben und Vergleichen von Repräſen⸗
tanten der bedeutendſten Pflanzenfamilien ; ſchriftliche Darſtellung
ihrer Familiencharaktere . Wöchentlich 2 Stunden . Korn .

Schönſchreiben .

Die deutſche und engliſche Schrift . Wöchentlich 2 Stunden

Schmid .

Geſang .

Erkenntniß und Uebung der gebräuchlicheren Durtonleitern .

Ausweichungen in die Quint und Quart . Zwei⸗ und ( gemein⸗

ſchaftlich mit den folgenden Klaſſen ) drei - und vierſtimmige
Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . Schmid .

Dritte Klaſſe .

Religionslehre .

1) Wiederholung der Lehre von der Perſon und dem Werke

Jeſu Chriſti ; die Lehre von der Perſon und dem Werke des

hl. Geiſtes ; die Lehre von der Rechtfertigung , nach dem zweiten

und dritten Hauptſtücke des Diözeſan - Katechismus . Die Ge⸗

ſchichte Jeſu , nach Dr . Hirſcher ' s Handbuche . 3) Memorirt

und erklärt wurden mehrere Pſalmen . Wöchentlich 2 Stunden .

Fiſchinger .

Deutſche Sprache .

1) Die Lehre vom einfachen Satze , vom zuſammengezogenen
und von der Satzverbindung mit vielen mündlichen und ſchrift⸗

lichen Uebungen im Zergliedern und Bilden von Sätzen . Ortho⸗

graphiſche Uebungen . 2 ) Kleinere Aufſätze : Erzählungen und

Beſchreibungen , beſtehend in Um - und Nachbildungen proſaiſcher
und poetiſcher Muſterſtücke . Kleinere Geſchäftsaufſätze . 3) Leſen

und Erklären von Leſeſtücken aus der erſten Abtheilung des



deutſchen Leſebuches der Lehrer des Friedrich - Wilhelms - Gymna⸗
ſiums zu Köln . Vortrag von Gedichten . Wöchentlich 3 St .

Gehr .

Lateiniſche Sprache .

10 Grammatik : a. Wiederholung der Formenlehre ; b. Syntar :
der erſte Curſus ( §. 200 —262 ) ; vom zweiten bis §. 354 nach
Feldbauſch ' s kleiner Schulgrammatik , mit Ueberſetzung der entſpre —
chenden Beiſpiele in deſſen Uebungsbuche . 2) Ueberſetzungen :
a. aus Cornelius Nepos die Lebensbeſchreibungen : Phocion ,
Timoleon , Hamilcar und Cato ; b. aus Phädrus ausgewählte
Fabeln ; c. aus Süpfle ' s Aufgaben zu lateiniſchen Stilübungen
I. Thl . alle Nummern von 1 —20 und die geraden von 40 —56 .

Zuweilen ein Stil in der Schule . Wöchentlich 6 St . Gehr .

Franzöſiſche Sprache .

1) Wiederholung und Fortſetzung der Formenlehre bis zum
§. 144 in Ahn' s Grammatik , mit mündlicher und ſchriftlicher
Ueberſetzung der Uebungsbeiſpiele bis Nro . 181 . 2) In Süpfle ' s
Leſebuche wurden die Nummern der J. Abtheilung mündlich und

ſchriftlich überſetzt und rücküberſetzt , die darin vorkommenden

Wörter memorirt und Sprechübungen daran angeknüpft . Geleſen
und überſetzt wurden ferner die Nummern 1, 3 und 5 der VII .

Abtheilung . Wöchentlich 5 Stunden . Weih .

Engliſche Sprache .

1) In van den Berg ' s I. Curſus wurden die Nummern der
I. Abtheilung von 100 bis zu Ende, und die der Il . Abtheilung
von 1 —23 , enthaltend die Formenlehre bis zu den unregelmäßigen
Zeitwörtern , mündlich , die deutſchen außerdem auch ſchriftlich
überſetzt und die über den Nummern ſtehenden Wörter memo —

rirt ; das regelmäßige und zurückzielende Zeitwort , ſo wie die

mangelhaften Zeitwörter wurden gründlich eingeübt . 2 ) Münd⸗

liche und ſchriftliche Ueberſetzung des XV . und XVI . Kapitels in

„ The Flower Basket “ . Wöchentlich 2 Stunden . Weih .



Arithmetik .

Wiederholung der gemeinen Brüche mit Rückſicht auf abge —

kürzte Formen ; die Decimalbrüche mit praktiſchen Anwendungen —
Waaren⸗ , Arbeits - , Durchſchnitts - , Zins - , Gewinn - und Ver —

luſt⸗ und Geſellſchaftsrechnung . Wöchentlich 3 Stunden . Korn .

Geſchichte .

Griechiſche und römiſche Geſchichte in biographiſcher Darſtel —

lung , mit Zugrundelegung des Lehrbuches von Dr . Joſeph Beck .

Geographiſche Ueberſicht des alten Griechenlands und Italiens .

Hiſtoriſche Karten . Wöchentlich 2 Stunden . Gehr .

Geographie .

1) Erläuterung des Wichtigſten aus der mathematiſchen Geo —

graphie . Y Ueberſichtliche Darſtellung Europa ' s nach ſeinen

natürlichen Verhältniſſen ; Zeichnen und Beſchreiben der euro —

päiſchen Länder , mit Ausſchluß von Deutſchland , nach Schacht .
Wöchentlich 2 Stunden . Korn .

Naturgeſchichte .

1) Zoologie : die wirbelloſen Thiere in demſelben Plane und

Umfange , wie die Wirbelthiere in der zweiten Klaſſe . Die Or —

gane des menſchlichen Körpers nach ihrem Bau und ihren

Funktionen .

) Botanik : Pflanzenbeſtimmen nach natürlichem Syſteme
und nach Linné ; Zuſammenſtellung der betrachteten Pflanzen

nach den Linné ' ſchen Klaſſen unter Berückſichtigung der denſelben

entſprechenden Familien . Wöchenllich 2 Stunden . Korn .

Schönſchreiben .

Die deutſche und engliſche Schrift . Wöchentlich 2 Stunden .

Weih .

Geſang .

( Gemeinſchaftlich mit der . und V. Klaſſe . )

Einübung drei - und vierſtimmiger Geſänge mit Berückſichti —

gung der Dynamik . Wöchentlich 2 Stunden . Schmid .



Vierte Klaſſe .

Religionslehre .

Die Erlöſung und Heiligung des Menſchen in ihrer immer —

währenden Fortdauer ; das Werk der Reinigung , Heiligung und

Beſeligung der Menſchheit in ſeiner Fortſetzung jenſeits , und

ſeiner endlichen Vollendung . Pfalmen und Lieder wurden memo —

rirt . Wöchentlich 2 Stunden . Fiſchinger .

Deutſche Sprache .

1 ) Wiederholung der Lehre vom einfachen Satze ; die Satz —
verbindung , das Satzgefüge , der mehrfach zuſammengeſetzte Satz
und die Periode mit mündlichen und ſchriftlichen Uebungen . Die

Lehre von der Interpunktion . 2 ) Anleitung zum Briefſchreiben
und Fertigung aller Arten von Briefen . 3 ) Leſen und Erklären

von Leſeſtücken aus dem deutſchen Leſebuche von W. Pütz ; in

Verbindung damit ſchriftliche Arbeiten . Vortrag von Gedichten .
Wöchentlich 3 Stunden . Gehr .

Lateiniſche Sprache .

1) Grammatik : a. Wiederholung der Formenlehre ; b. Wieder —

holung und Fortſetzung der Syntar bis §. 404 , nach Feldbauſch ,
mit Ueberſetzung der dahin einſchlagenden Beiſpiele in deſſen
Uebungsbuche und theilweiſe in Hoffmann ' s Anleitung zum

lateiniſchen Stil . 2) Ueberſetzungen : a. des erſten Buches aus

Cäſar ' s galliſchem Kriege ; b. der Nummern von 152 —190

im I. Theile der Aufgaben zu lateiniſchen Stilübungen von

Süpfle . 3 ) Memoriren lateiniſcher Sprüchwörter und Sentenzen .
Wöchentlich 6 Stunden . Fiſchinger .

Franzöſiſche Sprache .

1) Wiederholung und gründliche Einübung der unregelmäßi —

gen Zeitwörter . Die Kongruenz und Rektion des Zeitwortes ;
der Gebrauch der Zeit - und Redeformen ; der Gebrauch des

Infinitivs und Particips , nach Ahn , mit mündlicher und

ſchriftlicher Ueberſetzung der Uebungsſtücke von 173 —22t . 2 )

In Süpfle ' s Leſebuche wurden ſämmtliche Nummern der ll . Ab⸗



theilung , die von 1 —11 in der II . , die von 1 —7 in der IV .

und die von 1 —4 und von 5 —9 in der V. Abtheilung über⸗

ſetzt und rücküberſetzt und Sprechübungen damit verbunden .

Curſoriſch geleſen wurden die drei erſten Theaterſtücke der VIIII .

Abtheilung . Wöchentlich 5 Stunden . Weih .

Eugliſche Sprache .

1) Wiederholung der 23 erſten Nummern der Il . Abtheilung des

erſten Curſus in van den Berg und gründliche Einübung der

darin vorkommenden Zeitwörter ; mündliche und ſchriftliche

Ueberſetzung der Nummern von 23 —73 ; Memoriren einer großen

Anzahl Wörter ; Einübung der unregelmäßigen Zeitwörter in

allen Formen . 2 ) In Süpfle ' s Chreſtomathie wurden mündlich ,

theilweiſe auch ſchriftlich überſetzt ſämmtliche Sentenzen in der

I. , die Anekdoten von 1 —30 in der II . und das 6. Stück in

der V. Abtheilung . Beſtändige Sprechübungen . Wöchentlich 5

Stunden . Weih .

Arithmetik .

Wiederholung der Brüche ; Proportionen ; Ausziehen der

Quadrat - und Kubikwurzel . Weitere Aufgaben über die in

der dritten Klaſſe vorgekommenen Rechnungsarten ; ferner : Ra⸗

batt⸗ , Termin - , Theilungs - , Miſchungs - und Kettenrechnung .

Gleichungen des erſten Grades mit einer unbekannten Größe .

Wöchentlich 3Z Stunden . Korn .

Geometrie .

Von den geraden Linien und Winkeln ; Lehre von den Drei⸗ ,

Vier - und Vielecken ; vom Flächeninhalte eckiger Figuren ; Linien

und Winkel im Kreiſe ; die wichtigſten Sätze aus der Aehnlich —
keit der Dreiecke ; Konſtruktions - und Berechnungsaufgaben ,

nach Rummer ' s Lehrbuche . Wöchentlich 3 Stunden . Pfeiffer .

Geſchichte .

Die deutſche Geſchichte von den früheſten Zeiten bis zum

Ausgange des Mittelalters , nach Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche .

Hiſtoriſche Karten . Vorzeigung und Erläuterung der „fünfzehn

großen Bilder zur Geſchichte des deutſchen Volkes “ von K. H.

Herrmann . Gotha 1852 .



Geographie .

1) Mathematiſche Geographie : Geſtalt und Größenverhält —
niſſe der Erde ; mathematiſche Abtheilung ihrer Oberfläche ; Be —

wegung der Erde um ihre Axe und um die Sonne und die

daraus hervorgehenden Haupterſcheinungen . 2 ) Zeichnen und

Beſchreiben von Aſien , Afrika , Amerika und Auſtralien , nach
Schacht . Wöchentlich 2 Stunden . Korn .

Naturgeſchichte .

1 ) Mineralogie : die Grund - und die wichtigeren abgeleiteten
Kryſtallformen ; Beſchreibung geeigneter Ordnungs - und Fami —
lienrepräſentanten ; charakteriſirende Ueberſicht der wichtigeren
Mineralgattungen und Arten unter Angabe ihrer Benützung .
Kenntniß der Felsarten ; die verſchiedenen Gebirgsformationen
unter Hinweiſung auf das Vorkommen derſelben in hieſiger
Gegend .

2) Botanik : der innere Bau und das Leben der Pflanze ;
Pflanzenbeſtimmen ; techniſch -wichtige Gewächſe . Wöchentlich 2

Stunden . Korn .

Geſang .

Siehe III . Klaſſe .

Fünfte Klaſſe .

Religionslehre .

Vom Leben des Menſchen im Stande der Heiligung , nach
dem vierten Hauptſtücke des Diözeſan - Katechismus . Pſalmen ,
Lieder und andere Stücke religiöſen Inhalts wurden memorirt

und erklärt . Wöchentlich 2 Stunden . Fiſchinger .
In einer gemeinſchaftlichen Stunde wurde den Schülern

aller Klaſſen die Bedeutung der kirchlichen Feſte und Gebräuche
erklärt .

Die Erſtcommunicanten wurden in beſonderen Stunden un —

terrichtet .

Deutſche Sprache .

1) Leſung und Erklärung von Balladen und Romanzen aus

dem deutſchen Leſebuche von W. Pütz . In Verbindung damit
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manchfache ſchriftliche Ausarbeitungen . Lektüre und Erklärung
von Schiller ' s „ Wilhelm Tell . “ 2 ) Aufſätze : Beſchreibungen ,

Schilderungen , Vergleichungen und kleinere Abhandlungen . 3)

Vortrag von Gedichten . Wöchentlich 2 Stunden . Gehr .

Lateiniſche Sprache .

1) Grammatik : a. Wiederholung der unregelmäßigen For —

men ; b. Syntax von §. 404 —657 , nach Feldbauſch , mit Ueberſetz —
ung der entſprechenden Beiſpiele in deſſen Uebungsbuche und theil —

weiſe in Hoffmann ' s Anleitung zum lat . Stil . 2) Ueberſetzungen :
a. des ſiebenten Buches aus Cäſars galliſchem Kriege von Kap .
30 bis zu Ende ; b. des IV. , X. , XI. , XII . und XIII . Stückes

aus Ovid ' s Metamorphoſen , nach Feldbauſch ' s Ausgabe ; 6. der

Nummern von 205 —232 der II . Abtheilung und der Nummern

der III . Abtheilung von Nro . IX bis XIX des I. Theiles
der Aufgaben zu lat . Stilübungen von Süpfle . 3 ) Proſodie
und die Lehre vom Hexameter und Pentameter . Sprüchwörter
und Sentenzen wurden memorirt . Wöchentlich 6 Stunden .

Fiſchinger .

Franzöſiſche Sprache .

1) Wiederholung und ausführlichere Behandlung des 10. ,
11 . und 12 . Kapitels ; ſodann das 13 . , 14 . und 15 . Kapitel
in Ahn' s Grammatik , mit mündlicher und ſchriftlicher Ueber —

ſetzung der Nummern von 196 —246 . 2) In Gruner ' s

Chreſtomathie wurden ſämmtliche Nummern der III . Abtheilung

überſetzt , rücküberſetzt und wieder erzählt ; ferner wurden geleſen
und überſetzt die Nummern 36 und 37 der II . Abtheilung nebſt
den im Anhange enthaltenen Briefen . Wöchentlich 5 St . Weih .

Engliſche Sprache .

1 ) Wiederholung der unregelmäßigen Zeitwörter , ſo wie der

Uebungsſtücke der II . Abtheilung des I. Curſus in van den Berg ;
hierauf mündliche und ſchriftliche Ueberſetzung der Nummern von

1 —46 in der J. Abtheilung des II . Curſus und der Unterredun —

gen der II . Abtheilung von Nro . 19 bis zu Ende . 2 ) In

Süpfle ' s Chreſtomathie wurden die Nummern 1,2 , 3, 5 und 7

der IIl . Abtheilung mündlich überſetzt , rücküberſetzt und wieder —



erzählt ; die Nummern 9 und 11 wurden überſetzt und Sprech —
übungen damit verbunden . Wöchentlich 2 Stunden . Weih .

Algebra .

Lehre von den entgegengeſetzten Größen ; die vier Rechnungs —
operationen mit Buchſtaben ; Potenzrechnung ; Ausziehen der zwei —
ten und dritten Wurzel ; Rechnen mit Wurzelgrößen ; Logarithmen
und Rechnen mit denſelben .

Gleichungen des erſten Grades mit einer und mit mehreren
Unbekannten ; quadratiſche Gleichungen ; Textaufgaben .

Die geometriſchen Reihen und Anwendung derſelben auf Zins⸗
zins - und Rentenrechnung ; Auflöſung vieler Aufgaben . Wöchent —
lich 2 Stunden . Korn .

Geometrie .

Wiederholung der Sätze über die Aehnlichkeit ; Proportiona —
lität der Linien im Kreiſe ; Verwandlungs - und Theilungsauf⸗
gaben ; Herleitung von Formeln für die Seiten und Inhalte
regelmäßiger ein - und umgeſchriebener Vielecke; Berechnung des

Kreiſes und ſeiner Theile . — Von der Lage der geraden Linien

und Ebenen im Raume ; von den körperlichen Winkeln ; Be —

rechnung der Oberflächen , Kubikinhalte und Gewichte der

Körper . — Winkelfunktionen ; Formeln für die Verwandlung
derſelben ; Berechnung der rechtwinkligen und ſchiefwinkligen
Dreiecke , nach Rummer . Wöchentlich 3 Stunden . Pfeiffer .

Naturlehre .

Die allgemeinen Eigenſchaften der Körper ; Gleichge wicht und

Bewegung feſter , tropfbar - flüſſiger und luftförmiger Körper ;
Wärme ; Elektricität und Magnetismus . — Der Unterricht
wurde , unter Zugrundelegung der Erſcheinungen in der Natur ,
durch Verſuche und Zeichnungen unterſtützt und bei demſelben
beſondere Rückſicht auf techniſche Anwendung genommen . Wöchent⸗
lich 3 Stunden . Korn .

Geſchichte .

Die Geſchichte der Deutſchen von der Reformation an bis

zum Schluſſe des achtzehnten Jahrhunderts , mit Berückſichtigung
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der Kulturgeſchichte , nach Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche . Hiſtoriſche
Karten . Wöchentlich 2 Stunden . Gehr .

Geometriſches Zeichnen .

( Die drei obern Klaſſen gemeinſchaftlich . )

III . Klaſſe . Zeichnen der Senkrechten und Parallelen ; Thei —
len der Linien und Winkel ; Konſtruktion regelmäßiger und um —

geſchriebener Vielecke; Verwandlungs - und Berührungsaufgaben .
IV . Klaſſe . Zeichnen der Körpernetze ; Konſtruktion krummer

Linien : Eilinie , Parabel , Ellipſe , Hyperbel , Cycloide , Spiral —
linie ꝛc.

V. Klaſſe . Darſtellung des Punktes , der geraden Linie und

Ebene im Raume ; Zeichnen der Körper nach Grund und Auf —

riß ; Durchſchnitte ſenkrechter Prismen , Pyramiden , Cylinder
und Kegel durch Ebenen ; Aufwicklung des Schnittes . Wöchent —

lich 2 Stunden . Pfeiffer .

Freies Handzeichnen .

Dieſer Unterricht wurde in drei Abtheilungen gegeben , jeder

Abtheilung 2 Stunden wöchentlich . Pfeiffer .
Das Geleiſtete liegt bei der Prüfung vor .

Turnübungen .

In zwei Abtheilungen , jede 2 Stunden wöchentlich . Schmid
und Pfeiffer .

Griechiſche Sprache

( Für freiwillige Theilnehmer . )

IV. Klaſſe . 1 ) Formenlehre bis zu den Verbis auf 4 , nach

Feldbauſch ' s Grammatik . 2 ) Ueberſetzung der geraden Num —

mern von 2 —80 in der Chreſtomathie von Feldbauſch und

Süpfle . Wöchentlich 3 Stunden .

V. Klaſſe . 1 ) Grammatik : Wiederholung und Fortſetzung

der Formenlehre bis §. 194 , mit beſonderer Berückſichtigung

des epiſchen und joniſchen Dialekts ; eine größere Anzahl unregel —

mäßiger Zeitwörter . 2 ) Ueberſetzung : à . aus der Chreſtomathie
von Feldbauſch und Süpfle II . Curſus J, 1 —10 ; I , 1 —8 ; Y,

1 —83 b. aus Homer ' s Odyſſee II, 1 —128 . Wöchentlich 3 St .

Gehr .



D. Prüfungsordnung .

Donnerſtag , den 23 . Auguſt .

8 — 9 Religion in 1. und II.
9 . l Deutſch , Latein und Franzöſiſch in J.

¹ů - e Arithmetik , Naturgeſchichte und Geographie in 1.

7½⁴¹˙ —12 Religion mit den evangeliſchen Schülern aller Klaſſen
＋—34 Deutſch , Latein und Franzöſiſch in II .

4 — ½ Arithmetik , Naturgeſchichte und Geographie in II .
46 —6 Engliſch in II

Freitag , den 24 . Auguſt .

8 — g Religion in III . , IV. und V.
7½49 —10 Deutſch , Latein und Geſchichte in III .

10 — 12 Arithmetik , Naturgeſchichte und Geographie in Ul.
712 —12 Franzöſiſch und Engliſch in III .

3 —4 Arithmetik und Geometrie in IV.
4 —5 Naturgeſchichte und Geographie in IV.
5 —6 Deutſch und Geſchichte in IV. und V.

Samſtag , den 25 . Auguſt .

8 - —¼e0 Latein und Griechiſch in V. und V.

70 — ε Franzöſiſch und Engliſch in IV. und V.
- 12 Geometrie , Algebra und Naturlehre in V.1

Nachmittags um halb 4 Uhr Geſänge , Deklamationen und

Preisvertheilung .

Sonntag , den 26 . Auguſt .

Dankgottesdienſt und Vertheilung der Zeugniſſe .



E .

Die mit *

Verzeichniß der Schüler .

Bezeichneten ſind im Laufe des Schuljahres ausgetreten

Erſte Klaſſe .

Amend , Joſeph , von Baden .

Anſtett , Maximilian , von Baden .

Arnold , Eduard , von Baden .

Autin , Ferdinand , von Baden .

Baumann , Anton , von Oos .

Beutenmüller , Ernſt , von Baden .

Brandeis , Eugen , von Geiſingen .
Bürk , Karl , von Baden .

v. Davans , Adolph , von Mannheim .

* Dochat , Franz , von Mingolsheim .
Frank , Friedrich , von Baden .

Grötz , Karl , von Baden .

Gutterer , Wilhelm , von Baden .

Hachmann , Rudolph , von Herbolzheim .
Hachmann , Viktor , von Karlsruhe .
Heck, Karl , von Baden .

Koch , Wilhelm , von Baden .

Köppel , Karl , von Baden .

Köpple , Karl , von Baden .

Lambrecht , Karl , von Baden .
v. Lora , Joſeph , von Baden .

Matzenauer , Jennocenz , von Baden .

Muxel , Georg , von Baden .

Ruh , Adolph , von Baden .

Schirſchwitz , Karl , von Baden .

Schlee , Karl , von Baden .

Schneider , Theodor , von Baden .

Schnepf , Emil , von Baden .

Siefert , Auguſt , von Baden .

Wagner , Paul , von Baden .

Weis , Ludwig , von Baden .

Gäſte :

Fehnenberger , Johann Georg , von Baden .

Silva , Joſeph , von Rio de Janeiro .



Zweite Klaſſe .

Ackenheil , Rudolph , von Baden .
Britſch , Karl , von Baden .

Britſch , Ludwig , von Baden .

Dienſt , Karl , von Kenzingen .
Dreher , Wilhelm , von Baden .

Feuerſtacke , Friedrich , von Zürich .
Grosholz , Heinrich , von Baden .

Hiegert , Florian , von Waldulm .
Hachmann , Karl , von Karlsruhe .

*Herr , Emil , von Baden .

Jörger , Joſeph , von Baden .
Kah , Franz , von Baden —

Knies , Heinrich , von Baden .
Koch, Hermann , von Baden .
Kopp , Karl , von Baden .

* Lamb , Ludwig , von Baden .
Maier , Adolph , von Baden .
Martin , Richard , von Bühl .
Merkle , Eduard , von Bühl .
Neſſelhauf , Leopold , von Baden .

Rheinboldt , Eduard , von Raſtatt .
Schmitt , Karl , von Bühl .
Seelinger , Rudolph , von Baden .
Siefert , Adolph , von Baden .
Siefert , Konſtantin , von Baden .
Walcker , Auguſt , von Baden .
Wolfrom , Theodor , von Baden .
Zabler , Wilhelm , von Baden .
Zeder , Joſeph , von Baden .

Gaſt :

Fleiſcher , Karl Auguſt , von Leipzig .

Dritte Klaſſe .

Bauer , Ludwig , von Pforzheim .
Behrle , Karl , von Baden .

Brunner , Hermann , von Deélemont .

Diß , Julius , von Baden .

Fritz , Karl , von Neuweier .

Gugert , Theodor , von Baden .
Himmel , Hermann , von Steinbach .

* Hummel , Adolph , von St . Blaſien .
Ihle , Benjamin , von Beuern .
Jörger , Wendelin , von Neuweier .
Kah , Stanislaus , von Baden .
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Kiel , Joſeph , von Baden .

Kohler , Karl , von Baden .

Lambrecht , Adolph , von Baden .

Maler , Theobert , von Rom .

*Müller , Leopold , von Baden .

Mutterer , Franz , von Beuern .

Prinz , Adolph , von Buchen .

*Ruthinger , Edwald , von Baden .

Stebel , Karl , von Baden .

Schmidt , Joſeph , von Beſangçon .
Weis , Hippolyt , von Baden .

22 .

Vierte Klaſſe .

Ackenheil , Karl , von Baden .

* Autin , Emil , von Baden .

Buiſſon , Rudolph , von Freiburg .
Droll , Sebald , von Neuweier .

Herrmann , Otto , von Kenzingen .
Kißling , Karl , von Baden .

Siegl , Joſeph , von Baden .

Sulzer , Adam , von Baden .

Thiergärtner , Karl , von Baden .

*Wolff , Guſtav , von Baden .

10 .

Fünfte Klaſſe .

* Ehrmann , Heinrich , von Briangon .
Graſer , Ernſt , von Baden .

Obermüller , Emil , von Lörrach .

Treuling , Anton , von Baden .

Wagner , Hugo , von Baden .

Gaſt :

Kuntz , Karl , von Cberbach .

Geſammtzahl : 101 .

Das neue Schuljahr beginnt am 1. Oktober . An dieſem

Tage , Vormittags 9 Uhr , wird die Prüfung der neueintreten —

den , ſowie auch die der nachzuprüfenden Schüler im Schulgebäude
vorgenommen . Erſtere haben einen Tauf - und Impfſchein , Aus —

wärtige außerdem auch einen Heimathsſchein vorzulegen .
Zur Aufnahme in die unterſte Klaſſe iſt erforderlich :



1) Fertigkeit im Leſen des Deutſchen in deutſcher und lateini —

ſcher Druckſchrift ;
2) Uebung im richtigen Niederſchreiben diktirter Sätze in

deutſcher und lateiniſcher Schrift ;
3) Kenntniß der vier Rechnungsarten in unbenannten Zahlen .
Die in genannte Klaſſe Eintretenden ſollen in der Regel das

zehnte Lebensjahr begonnen und das eilfte nicht überſchritten
haben .

Am 2. Oktober , Morgens S Uhr, nimmt der Unterricht ſeinen
Anfang .
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